— 509 — 


Beilage zu No. 77 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1892. 


Der Stempel muß die Bezeichnung „unterſucht“ und den Namen des Fleiſchſchau⸗Bezirks reſp. den 
Namen des Fleiſchbeſchauers und deſſen Wohnort enthalten. 


Für die Beſchaffung der Stempel 5 haben die Fleiſchbeſchauer ſelbſt Sorge zu tragen. 
20. 


Wird das Schwein oder die Waare mit Trichinen oder Finnen behaftet befunden, fo 
dürfen dieſelben nicht abgeſtempelt werden. Von dem Befunde hat der Fleiſchbeſchauer dem 
Eigenthümer ſowohl, als auch der Orts⸗Polizei⸗Behörde ſofort Anzeige zu erſtatten ($ 3 der 
Polizei⸗Verordnung.) 

Ferner hat der Fleiſchbeſchauer mindeſtens zwei der von ihm trichinenhaltig oder 
verdächtig befundenen Präparate zwiſchen Glasplatten mit conſervirender Flüſſigkeit (Glycerin) 
eingeſchloſſen, ſowie diejenigen Fleiſchproben, welche noch übrig geblieben ſind, mit conſervirender 
Flüſſigkeit übergoſſen, in einem reinen verſchloſſenen und verſiegelten Gefäß mindeſtens 2 Monate 
lang aufzubewahren und dieſelben jederzeit der Ortspolizei⸗Behörde und deren Organe zur 
Nachunterſuchung vorzulegen. u 


Von gelegentlich der Unterſuchung bemerkten anderen Krankheiten der Schweine (Rothlauf pp.) 
hat der Trichinenſchauer der Polizei⸗Behörde gleichfalls Anzeige zu erſtatten. 
Danzig, den 10. September 1892. 
Der Rega erungs⸗ Präfſide nt. 
gez. v. Holwede. 

Die ſämmtlichen Gnts- und Gemeinde⸗Vorſteher beauftrage ich, die vorſtehend ab⸗ 
gedruckte Polizeiverordnung und Anweiſung ſofort in ihrer Ortſchaft öffentlich bekannt zu machen, 
ſowie die dort wohnenden Schlächter und die Gewerbetreibenden, welche Schweine zum Verkaufe 
ſchlachten oder ſchlachten laſſen, noch beſonders zur Führung des im 8 5 vorgeſchriebenen Schlacht⸗ 
buches und die Fleiſchwaaren⸗Fabrikanten und die Verkäufer von Schweinefleiſch und daraus 
bereiteten Fabrikaten zur Führung des Controlbuches nach § 7 aufzufordern. 

Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, für die genaue Durchführung der Verordnung zu 
ſorgen. Im hieſigen Kreiſe bildet jeder Amtsbezirk einen Fleiſchſchau⸗Bezirk. und find für alle Bezirke 
bereits Fleiſchbeſchauer beſtellt, deren Namen auch von der Orts⸗Polizei⸗Behörde ſchon veröffentlicht 
worden die Polizei⸗Verordnung vom 10. d. M. tritt deshalb für alle Fleiſch⸗ 
ſchau⸗Bezirke im Kreiſe am 1. Oktober 1892 in Kraft. Die Orts⸗Vorſteher 
haben 115 der Veröffentlichung der Polizei⸗Verordnung ausdrücklich dieſes mit bekannt 
zu machen. 

Danzig, den 19. September 1892. 
dra 


3. Aus Anlaß der weiteren Verbreitung, welche die Maul⸗ und Klauenſeuche in dem hieſigen 
Regierungs⸗Bezirk gefunden hat, ordne ich auf Grund des § 20 des Reichs⸗Viehſeuchen⸗Geſetzes 
vom 23. Juni 1880 bezw. 9 64 der Bundesraths⸗Inſtruction vom 24. Februar 1881 hiermit an, 
daß die Abhaltung von Viehmärkten mit Ausnahme von Pferdemärkten im ganzen Regierungs⸗ 
Bezirke mit Ausnahme der Kreiſe Marienburg, Elbing, (Stadt und Land), einſtweilen und bis 
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auf Weiteres unterbleibt und daß auch auf die Wochenmärkte weder Rindvieh noch Schweine auf⸗ 
getrieben werden dürfen. 

Danzig, den 12. September 1892. 

Derr r ee Paz deen 
v. Holwede. 
Die Orts⸗Vorſtände und die Dr. Polizei Behörden erſuche ich, auf die Befolgung dieſer 

Anordnung zu halten. 

Danzig, den 20 September 1892. 

Der, Nn d ra teh 


Verfügungen und Betanmmaächungen anderer Behörden. 
Verpachtung. 
Die bis zum 31. Dezember d. Is. an Jakob Heinrich Paetzel verpachtete 34 Ar 
40 [Meter große Parcelle No. 20 des ſog. Ohraſchen Hofes, dem Stadtlazareth zu Danzig 
gehörig, ſoll vom 1. Januar 1893 ab auf 5 Jahre weiterverpachtet werden. 
Pachtlaſtige werden zu dem auf 
Sonnabend, den 15. Oktober d. J., Mittags 12 Uhr, 
in der Kämmerei⸗Kaſſe anberaumten Bietungstermin mit dem Bemerken eingeladen, daß die Ver— 
pachtungsbedingungen Jopengaſſe No 52, Zimmer No. 4, zur Keuntnißnahme ausliegen. 
Danzig, den 12. September 1892. 
Die r Mea g i ſter ast 
Hagemann. Trampe. 
5. Bekanntmachung 
der Holz⸗Verkäufe und Zahlungsfriſten für das Königliche Forſtrevler Sobbowitz pro Quartal 
Oktober⸗Dezember 1892: 
1. Für alle Schutzbezirke im Bahlinger'ſchen Gaſthoſe zu Sobbowitz von 10 Uhr Vor⸗ 
mittags am 


7. Oktober, 4. November, 2. Dezember er. 
2. Für ſämmtliche Schutzbezirke im Schügenhaufe zu Schöneck von 10 Uhr des Vor⸗ 
mittags am 
21. Oktober, 12. November, 10. Dezember cr. 
3. Für die Schutzbezirke Rilla, Thiloshuin, Waldhaus, Weißbruch im Kober'chen Gaſt⸗ 
hofe zu Pogutken von 10 Uhr Vormittags am 
15. Oktober, 18. November, 16. Dezember. F 
6. Unter den Ürbeite-Ochfen des Rittergutsveſitzers Herin Meyer —Rottmanusdorf iſt dle 
Maul- und Klauenſeuche ausgebrochen. 
Straſchin, den 21. September 1892. 
Derr A met 8 dee t e he r. 


W. Heyer. 
Nichtamtlicher Theil. 
75 Burcau f. Rechtshilfe u. Rathertheilung in allen ge- u. außergerichtl. Angelegenh. ſow. 


Anfertigung v. Prozeß⸗ u. Vertheidigungsſchr., Bearb. v. Bauconceffiond- u. Verwaltungsſtreitſ, 
Schreiben a. Art ꝛc. R. Klein. Danzig, Schmiedegaſſe 28, fr. Bureauvorſt. d. Rechtsanw. Dobe- 


8. Capitallen in jeder Hohe vermittelt der Kreistoxator Arnold. 
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Auction auf dem Heumarkt. 


Donnerſtag, den 29. September 1892, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf dem Heumarkt 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 
2 Wagenpferde, Rappen 6, 10 Jahre alt, 2 Wagenpferde, Rappen 3“, 5 Jahre 
alt, 1 braunen Wallach 6“, 5 jährig, 1 br. Wallach 1“, 5⸗jährig, I Doppelkaleſche, 
1 fait neuen Jagdwagen, 1 ruſſ. Schlitten, 1 Paar Kummet- und 1 Paar Beuft- 
blattgeſchirre mit Zubehör, 2 Halfier, 2 Winter⸗ und 2 Sommerpferdedecken, 1 Wagen⸗ 
heber und 1 Schuppenpelz ꝛc. 0 
Den Zahlungstermin werte ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. 


9. 


F. Klau, Auctionator, 
= Danzig, Röpergaſſe 18. 


10 Auetion zu Tiefenſee. 


Freitag, den 30. September 1892, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage der 
Frau Wwe. Hebel an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verkaufen: 

1 Pferd, 1 Kalb, 3 Schweine, 16 Enten, 2 Hofhunde, 1 Viehwagen, 1 Leiterwagen, 
2 Kaſten⸗ und 1 Arbeitsſchlitten, 1 einſp. Geſchirr mit Zubehör, 2 Pflüge. 1 Egge, 
1 Schleiſſteiu, 1 Partie Säcke, 1 Block, 1 Wiegemeſſer, 1 Wurſtſpritze, 1 Quantum 
Heu, 1 Staken Streuftcoh, 1 Haufen Dung, 1 Partie altes Eiſen, 1 Kleiderſchrank, 
3 Kinderbeitgeſtelle, 2 Bettrahmen, 2 Tiſche, Bütten, Tonnen und 1 Stall zum Ab» 
bruch de. 


F. Klan, Auctionator, 
11 Danzig. Röpergaſſe 18. 


u. Auction zu Langenau. 


Mittwoch, den 28. September 1892, Vormittags 10 Uhr, werre ich im Auftrage des 
Gaſtwirths Herrn Hencker wegen Abzugs an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung verkaufen: 
2 Pferde, 2 fette Schweine, 1 Hofhund, 1 Spazier⸗, 2 Arbeitswagen mit Zubehör, 
1 Kaſtenſchlitten, 1 Häckſelmaſchine mit Roßwerk, 1 Vtehgeſtell, 1 Paar Spazter⸗ 
geſchirre mit Neuſilberbeſchlag, 4 Arbeitsgeſchirre, 1 engl. Reitzeug, 1 Drehbutter⸗ 
faß, Spinde, Tiſche, Stühle, 1 Fleiſchhack⸗ und 1 Wurfſtſtopfmaſchine, 1 Kutſcherrock, 
1 Quantum Kartoffeln und Futterrüben ꝛe. 
Fremde Pferde dürfen eingebracht werden. 


F. Klau, Auctionator, 

i Danzig, Röpergaſſe 18. 
2. In der Penſion eines höheren Lehrers (Dr. phil.) find noch einige Plätze zu bejegen, 
gewiſſenhafte Beaufſichtigung der Schulaufgaben, jowie gute Verpflegung wird zugeſichert. 

Penſionspreis 600 pro anno. 
15 Adreſſen unter P 38 im Intelligenz⸗Comtoir Danzig, Jopengaſſe 8, erbeten. 
. Ein kleiner Poſten vieia villosa Winterwicken mit Roggen gemengt, als erſtes Grün⸗ 
14 lr Milchkühe, a Ctr. 11 09%, iſt zu verkaufen Prauſt 26. Offerten poſtlagernd. 

Ein Kind, w. hier die Sch. b., f. g. m. P. liebevolle Aufn. Adreſſen unter N 19 erb. 


A 
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15 Auction zu Kahl bude. 


Dienſtag, den 27. September 1892, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des 
Gaſthausbeſitzers Herrn L. Lentz wegen Aufgabe der Wirthſchaft und Abzugs an den Meiſt⸗ 
bletenden verkaufen: 
1 Kaſtenwagen, 1 Handwagen, 2 Karren, 1 Reinigungsmaſchine, 3 Siebe, 1 Brüh⸗ 
trog, 1 Hobelbank, 1 Feuerſpritze, 3 eiſerne Oefen, 3 Theergrapen, mehrere Mehl 
und Futterkaſten, 1 Pelz, 2 Pferdedecken, 1 Fußſack, 2 Maaße, diverſe Leitern, 

Bütten, Tonnen, Körbe, Leinen, Hacken, Harken, Spaten, Ketten, 1 Holzlade, 
1 Hemmſchuh, 1 Waſchmaſchine, 4 Plätteiten, eine große Partie ſehr gutes Schirr 
holz, darunter eichene und buchene Bohlen und Dielen, 6 Paar Schlittenbäume, 
16 Wagendeichſeln, Bauhölzer, 1 Partie fichtene Fußbodendielen und 1 Qaantum 
Brennholz ꝛe. 

Ferner: 4 Sophas, 8 diverſe Schränke, 1 Kommode, 10 Tiſche, diverſe Bänke, 18 Rohr 
und 3 Korbſtühle, 2 Seſſel, 1 Wanduhr, 6 Spiegel, mehrere Bilder, 7 große Tiſch⸗ 
lampen, 1 gr. eichene Kiſte, 1 Regal, 5 Betigeſtelle, 1 Schlafbank, 1 Korbwiege— 
mehrere transportable große Zierbäume, 3 gr. kupferne Keſſel, 3 kupf. Töpfe, 2 gr 
eiſerne Grapen, ſowie diverſe Glas-, Porzellan-, Haus- und Küchengeräthe zc. 

Den Zahlungsterwin werde ich den mir bekannten Käufern bet der Auction anzeigen 
Unbekannte zahlen ſoglelch. 

F. Klau, Auctionator. 
Dania, Röpergaſſe 18. 


% Einen großen Posten 6—12⸗zöllige Banhöher ſowit 
eichene und fichtene Brackſchwellen offeriven billigſt | 
Lietz & Heller, Holzhandlung. | 


Lagerplätze: vor dem Werderthor und in Rückfort. Comtoir: Rövergaſſe 24. 


. Banhäher, Dielen, Bohlen und Sletperſchaalel 


offeriren zu billigen Preiſen 
Lietz & Heller, Holzhandlung. 

Lagerplätze: vor dem Werderthor und in Rücktort. Comtoir: Rövergaſſe 24. 
18. Anſtändiges Mädchen, im Rechnen bewandert, findet im Mehlgeſchaft bei entſprechenden 
Gehalt vom 1. Oktober ab Stellung Mühle Straſchin. A. Werner. 
19. In Langenau, zwiſchen den 2 Bahnhöfen Prauſt und Kleſchkau, dicht au der Chauſſe“ 
habe ich als Reſt eine kleine Kuhwirthſchaft, beſtehend aus einem herrſchaftlichen Wohnhaus 
nöthigen Wirthſchaftsgebäuden, ſowie 22 Morgen culm., wovon 4½ Morgen Acker un 
17½ Morgen Wieſen ſind, für 5500 Thlr. mit 2000 Thlr. Anzahlung zu verkaufen. 
Leopold Cohn, Danzig, Milchkannengaſſe 13. 3 


20. In Kl. Kleſchkau find ſchöne Eßkartoffeln a 1,30 p. Ctr. zu haben. 
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